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Die Vorſtrafen

In kaum einem Lande wird ſo viel geſtraft wie bei uns
Die Zahl der Strafgeſetze und Verordnungen wächſt von
Jahr gii Jahr und auch der ruhige Privatmann der nicht
durch Margarinegeſetz oder Sonntagsruheverordnungen in
ſeinem Lebensgenuß geſtört wird bekommt ſein Strafmandat
weil er ſein Straßentrottoir nicht hat reinigen laſſen ſein
Dienſtmädchen nicht rechtzeitig angemeldet hat oder den
Aſcheeimer zu ſpät von der Straße hat fortnehmen laſſen
So iſt der Vorbeſtraften im deutſchen Vaterlande eine
Legion und wird heutzutage wohl nur ein recht kleiner
Prozentſatz der erwachſenen deutſchen Bevölkerung von ſich
ſagen können daß er noch niemals eine kriminelle oder
polizeiliche Strafe erhalten hat Glücklicherweiſe wird hier
über ein Buch nicht geführt Wir haben zwar eine ſchlag
fertig geführte Kriminalſtatiſtik und gründliche Vorſtrafen
regiſter aber auf die Verzeichnung der polizeilichen Be
ſtrafungen zu ewigem Gedächtnis hat man bisher verzichtet

Nach unſerer Anſicht wird überhaupt auf dieſem
Gebiete ſchon zu viel getan ir wollen nichts
dagegen ſagen daß aus ſtatiſtiſchen Gründen ein
gehende Aufnahmen über die Beſtrafungen erfolgen
namentlich wenn man wie es unſere Kriminalſtatiſtik tut
ſich auf diejenigen Delikte beſchränkt welche eine kriminali

Abſchledsaudkenz der vorher von der Kalſſerin empfangen war
Zur Frühſtückstafel waren geladen der Kronprinz die Kron
prinzeſſin Botſchafter Graf Wedel Geſandter Graf Pourtales
und Gräfin Pourtales Der Herzog von Genug iſt Sonntag
abend 10 Uhr abgereiſt der Erzherzog Jofef reiſte geſtern
nachmittag 4 Uhr ab
T Großherzog Friedrich von Baden felert am nächſten

Sonntag den 9 September ſeinen 80 Geburtstag
Die Fürſtin Bülow erwartet ihren Gemahl für Montag

in Norderney zurück Der Aufenthalt des Fürſten dürſte
den Monat September überdauern Fürſt Bülow hat übrigens
wie heute im Reichs und Staatsanzeiger zu leſen ſteht vom
Fürſten von SchaumburgLippe das Ehrenkrenz erſter
Klaſſe des Schaumbnurg Lippiſchen Hausordens erhalten

Freitag morgen entſchlief in Hildesheim nach längerem
Krankſein der Generalmajor z D Karl Hermann Heinrich
Niemeyer geb am 14 März 1845 in Dannenberg Jm

Kn gegen Fraukreich nahm er teil an der Schlacht bei
Vionvllle wo er leicht verwundet wurde ferner am 27 September
und am 7 Oktober an den Ausfällen von Metz am Gefecht von
Lorey und beſonders am dem Ehrentage des hieſigen Regiments
der Schlacht von Montokre wo er wiederum leicht verwundet
wurde erner nahm er teil an den Gefechten bei Vandaume
und Le Mans Er erhielt am 13 Oktober 1870 das Eiſerne
Kreuz zweiler und am 13 Oktober 1871 das Eiſerne Kreuz
erſter Klaſſe

Jn militäriſchen Krelſen Stuttgarts verlautet daß der
Kommandierende General des würktembergiſchen 13 Armeeſtiſche Bedeutung haben Es 3 uns auch fern gegen die korps General der Infanterie Konrad v Zuao in naher Zeit

Exiſtenz der Vorſtrafenverzeichniſſe als ſolcher Einwendungen
zu erheben Die Strafrechtspflege kann ihrer nicht ent
behren nicht allein wegen der mit dem Rückfall verbundenen
höheren Beſtrafung ſondern auch weil aus der Art der
Vorſtrafen ſich häufig wichtige Jndizien für die Täterſchaft
ſelbſt ergeben So wird man um ein genaues Bild von
dem Charakter des Augeſchuldigten zu erhalten ſtets auf
ſein kriminaliſtiſches Vorleben zurückgreifen müſſen Wir
möchten nur darauf hinweiſen daß gerade die moderne
Strafrechtsſchule hierauf beſonderes Gewicht legt will ſie
doch den Gewohnheits verbrecher mit ſo ſtrengen Strafen
belegen wie wir ſie bisher noch nicht kennen

Trotzdem iſt heute die Anſicht verbreitet daß der Kultus
der Vorſtrafen welcher vielfach von den Gerichten getrieben
wird etwas eingeſchränkt werden könne Auch die Kommiſſion
für die Reform des Strafprozeſſes hat ſich dieſer Erkenntnis
nicht entziehen können Nach den Protokollen herrſchte
Uebereinſtimmung darüber daß die vielfach geübte Praxis
etwaige Vorſtrafen des Angeklagten ohne Rückſicht darauf
ob ihre Feſtſtellung für die Entſcheidung von Bedeutung
ſei in der Hauptverhandlung zu verleſen eine Härte gegen
über dem Angeklagten enthalte denn dadurch würden unter
Umſtänden ohne Zweck weit zurückliegende Beſtrarungen vor
der Oeffentlichkeit in Erinnerung gebracht Bekanntlich
werde der Angeklagte dadurch empſindlicher berührt als
durch die ihn in der Sache ſelbſt treffende Strafe Noch
unbilliger erſcheine eine ſolche Bloßſtellung des Angeklagten
wenn kurz darauf eine Freiſprechung erfolge Die Kommiſſion
ſchlägt um dieſer Praxis entgegenzutreten vor ausdrücklich
zu beſtimmen daß die Feſtſtellung der Vorſtrafen ſofern ſie
nicht von den Beteiligten beantragt werde nur dann zu
erfolgen habe wenn ſie nach dem Ermeſſen des Vorſitzenden
für die Entſcheidung von Bedeutung ſei

Dadurch kann eine gewiſſe Beſſerung geſchaffen werden
aber die Handhabung iſt dann nicht nur in das diskretionäre
Ermeſſen des Vorſitzenden ſondern vor allem auch in das
Jenige des Staatsanwaltes geſtellt Die Beteiligten dazu
gehört auch der Staatsanwalt ſollen die Verleſung des
Vorſtrafenverzeichniſſes beantragen dürfen welchem Antrage
nach der Faſſung des Vorſchlages ſtattgegeben werden müßte
Der Staatsanwalt wird aber wohl manchmal eine Vor
beſtrafung für erheblich erachten auf welche ſonſt wenig
Gewicht gelegt wird Von dieſem Vorſchlage können wir
uns daher wenig verſprechen ganz abgeſehen davon daß
auch ohne beſondere Verleſung der Vorſtrafen gar leicht
manches durchſickert und ins Publikum dringt was ſich in
en Akten befindet

DSehr empfiehlt ſich ein anderer Vorſchlag der vor einiger
b 8Feit erörtert wurde nämlich die Löſchung der Vorſtrafen im

Maier nach Ablauf einer beſtimmten Anzahl von Jahren
Wir kennen eine Verjährung der Strafverfolgung und Straf
vollſtreckung nur die Vorſtrafen bleiben bis zum Ende des
bens verzeichnet und kommen immer wieder zum Vorſchein
ſobald man mit den Gerichten nur irgendwie ſei es auch
als ganz Unſchuldiger in Konflikt gerät Eine Löſchung der
vorſtrafen ließe ſich ſehr leicht durchführen und zwar ohne
aß die Strafrechtspflege den geringſten Schaden liite Steht

doch auch unſer Strafgeſetz auf dem Standpunkt daß ein
e fall nicht vorliegt wenn ſeit der Verbüßung der letzten

trafe mindeſtens 10 Jahre verfloſſen ſind Was ſteht denn
em im Wege wenn 15 oder 20 Jahre nach der Verdüßung

wer letzten Strafe die Vorſtrafenregiſter ganz gereinigt
aden Man kann die Dauer dieſer Zeit je nach der
be der erkannten Strafe oder der Schwere des Deliktes
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eutſches Keich
Hof und Perſonaluachrichten

pin ſtern vormittag beſuchte das Kalſerpaar die kron
on ichen Herrſchaften und die in Berlin anweſenden Prinzen
er die Kronprinzeſſin von Griechenland den Gottesdienſt in

So ten Garniſonkirche die Predigt hielt Pfarrer Goens
r nahm der Kaiſer im Königl Schloß die Meldung des
Andanten von Berlin Generdlleutnant Graf Moltke nach

Rückkehr vom Haag entgegen und empfing im 125 Üdr

ſein Abſchtedsgefuch einzureichen gedenke Als ſein Nach
folger dürfte in erſter Linie der Herzog Albrecht von
Württemberg in Frage kommen der gegenwärtig die erſte
württembergiſche Diviſion Nr 26 befehligt

Kalſer Franz Joſef hat dem Kardinal Kopp das Groß
krenz des Stephansordens verliehen

Der Vizekönig von Aegypten iſt geſtern nach
mittas nach dreiwöchentlichem Kurgebrauch von Bad Kiſſingen
nach Wien abgereiſt

Der Landgerichtspräſident a D Geheimer Oberjuſtkzrat
Cormann iſt in Saarbrücken geſtorben

Kammervpräſident a D Rudolf Lögerßen iſt in Braun
ſchweig im Alter von 72 Jahren geſtorben Lögerßen war
von 1884 bis 1892 Abgeordneter des Braunſchweiger Landtags
und eine Zeitlang Mitglied der Landes ynode

Der nordiſche Flottenbeſnch in Kiel
Geſlern mittag waren in Kiel ſämtliche Admirale und Kämman

danten der im Kieler Hafen liegenden nordiſchen Geſchwader zu
einem Frühſtück beim Flottenchef Großadmiral von Koeſter auf
S M S Kaiſer Wilhelm I geladen woran auch Prinz
Heinrich von Preußen teilnahm Geſtern abend um 8 Uhr fand
eine Ballfeſtlichkeit für alle fremden Offiziere und Seekadetten in
der Marine Akademie ſtatt

Die Nationalliberolen und die RNeichsfinanz
Nefornut

Hinſichtlich der Stellung der nationalliberalen Reichs
tagsfraktion zur Finanzreform nahm der jung
nationalliberale Verein Leipzig einen Antrag an in
dem es n a heißt Die Reichstagsfraktion möge dem Partei
tag in Goslar Aufſchluß geben warnm ſie die Führung bei der
ſogenannten Reform ſich angeeignet hat und zwar in einer Weiſe
die es durchaus zweifelhaſt erſcheinen läßt ob ſie noch auf die
nationalliberalen Grundſätze die im Lande die Parteifreunde
zuſammenhält irgend welchen Wert legt Der Abgeordnete
Patzig möge dem Partkeitag in Goslar auseinanderſetzen wie
er es rechtfertigen will daß er die Erhöhung des Orts
portos gegen den Widerſpruch der Regierung und mit einer
Begründung empfohlen hat die den Anſchauungen aufs ſchärfſte
widerſpricht denen man in nationalliberalen Wäßhlerkreiſen
huldigt Dem Reichstagsabgeordneten Dr Beumer ſoll Ge
legenheit gegeben werden zu erklären warum er den Antrag der
Steuerermäßigung zugunſten der toten Hand ge
ſtellt hat

Die Podbielski Kriſis
Wie die Berliner Neueſten Nachrichten ans zuverläſſiger

Quelle erfahren haben wollen ſeien die Differenzen zwiſchen dem
Reichskanzler v Bülow und Landwirtſchaftsminiſter v Pod
bielski ausgeglichen Podbtielski habe ſeine indirekten
Beziehungen zur Firma Tippelskirch gelöſt und verbleibe im
Amte Von perſönlichen Differenzen zwiſchen Bülow
und Podbielski hatte man bisher nichts erfahren Es handelte
ſich um eine rein ſachliche Angelegenheit Darum können wir
nach allem Vorangegangenen der obigen Nachricht auch nicht
den geringſten Wahrſcheinlichkeitswert beimeſſen und erwähnen
ſie nur der Vollſtändigkeit halber

Die Magdeb Ztg bemerkt daß ſich das Verbleiben im
Amte nur auf eine gewiſſe Spanne Zeit beziehen könne
bis die Entſcheidung der Krone nach dem Ergebnis der Unter
ſuchung gegen den Major Fiſcher gefallen iſt Die indirekte
Betelligung des Herrn v Podbielski an der Firma Tippelskirch
durch ſeine Frau wird inzwiſchen tatſächlich gelöſt letztere ſoll
demnächſt aus der Firma ausſcheiden und ihren Anteil
ausgezahlt erhalten Der Beſuch des Herrn v Lucanus
hat dem Vernehmen nach einen rein informatoriſchen Charakter
gehabt die Krone will eben wie wir ſchon immer betont
baben in den geſchäftlichen Beziehnngen des Herrn v Pod
bielski klar ſehen ehe ſie über die Form ſeiner Verabſchledung
entſcheldet

Die Berl N Nachr ſprechen von ekner Art von Rückzu
die der Reichskanzler in der Angelegenheit angetreten haben ſo
geſtehen dann aber ſelbſt zu daß nlemand wiſſen kann ob nicht
etwa im Frühjahr oder ſchon um Neujahr herum Lucanus fich
wieder bei Podbielskl einſtellt dann aber nicht wie in den letzten
Togen um namens ſeines Königs Fragen zu ſtellen ſondernum den Befehl zur Abfaſſung des Abſchledsgeſuches guszuſprechen

Weiter wird in dem Blatte dann von einem e fürten v keddteten geſprochen der früher oder ſpäter doch
ommen muß

en bisher en ſpaniſchen Botſſhafler de Ria y Sichär ſu Es bleibt alſo auch vach diefem Blatte dabei daß die Entſchen des Folles e ſchon feſiſtebe an die Form

Anzeigen
werden die Spaltenzeſle oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche ans Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annarieſteller
und allen AnnoncenExpeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmwal

ſonſt zweimal täglich
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e Markt 24

dieſer Entſcheidung abgewartet werden muß wenn es auch niegerade bis Neujahr oder gar bis zum Frühling dauert d m et
Jm Anſchluß daran ſel bemerkt daß ſeitens des Kolonial

amts die Zahlungen an die Firma Tippelskirch ein
geſtellt Die Firma hat noch Beſtellungen für 2 Mill Mark
in Nota die zum größten Teil fertig ſind deren Abnahme aber
vom Amt verweigert wird Dies würde beſtätigen daß die
Unterſuchung ungünſtige Ergebniſſe für Firma gezeitigt hat
Wie übrigens aus den Büchern hervorgeht hat bis zum Jahre
1900 ein Konto P beſtanden guf dem zahlreiche Gutſchriften
für Gewinnanteile und Belaſtungen für Beteiligungen an
Handlungsnnkoſten ſtattgefunden haben

Der Verl Lokalonz meldet Jn einer Reihe von Partei
blättern iſt der Beſuch den ein Flügeladjutant des Kaiſers
beim Miniſter v Podbielski abgeſtattet hat dahin ausgelegt
worden daß der militäriſche Gaſt im Auftrage des Kaiſers ge
kommen ſei um den Landwirtſchaftsminiſter zur Einreichung
ſeines Abſchiedes aufzufordern Der Grund dieſes Veſuches
war ein anderer Der Offizier iſt zugleich Brigadekommandeur
und die ihm unterſtellten Regimenter werden in etwa zehn
Tagen in der Nähe von Dallmin manöverieren Der Kom
mandeur kam alſo dorthin um ſich das Manövergelände
anzuſehen Daß er nach Erledigung ſeiner Dienſtgeſchäfte
von dem Dallminer Schloßherrn zur Tafel eingeladen wurde
entſpricht dem üblichen Brauch Uebrigens ſoll dieſen Manövern
auch der Kronprinz beiwohnen und nach den bisherigen Dis
poſitionen auf Schloß Dallmin ferner in Quitzow Neuhaus
Karwe Netzin Dannenwalde und Schilda Quartier nehmen
falls nicht ſeine zunächſt vorgeſehene Teilnahme an den Kaiſer
manövern in Sch eſien ihn über die feftgeſetzte Zeit hinaus von
den Uebungen feines Truppenteils fernhält Hierzu bemerkt
das Magdeburger Blatt Ob der Kronprinz auf Schloß
Dallmin während der Manöver ſeines Regiments Quartier
nimmt wie es nach den bisherigen Beſtimmungen bieß wird
davon abhängen wie lange er an den Kalſermanövern in
Schleſien teilnimmt

Ausſtellung Kindeswohl in Berlin
Die von der Geſellſchaft zur Bekämpfung der Säuglings

ſterblichkeit in der Philharmonie veranſtaltete Ausſtellung
Kindeswohl iſt am Sonntag mittag in Berlin mit einem

feierlichen Akt eröffnet worden Die Protektorin der Ausſtellung
die Kronprinzeſſin hatte die Oberhofmeiſterin Freifran v Tiele
Winckler mit ihrer Vertretung betraut die Kaiſerin entſandte
ihre Hofdame Fräulein v Gersdorff und den Kammerherrn
v Winterfeldt zur Eröffunngsfeier Ein Chor von über hundert
Schuikindern unter Leitung des Ehrenchormeiſters der Berliner
Liedertafel Adolf Zander ſang das Lied Herr ſegne unſer Volk
Dr Reyher hielt eine längere Auſprache in der er auf die edelſte
Blüte der Wohlfahrtspflege die Kindesfürſorge himvies und den
Zweck der Ausſtellung darlegte Nachdem der Kinderchor ein
zweites Lied geſungen hatte erklärte die Vorſitzende Fräulein
Betty v Ravenſtein die Ausſtellung im Namen der Kronprinzeſſin
für eröffnet worauf ein Rundgang durch die Ausſtellung erſolgte

Wieder eine Ruſſenverhaftung in Hamburg
Den Hamb Nachr zufolge wurde in Hamburg ein Ruſſe

namens Jakubowski in der Steinſtraße verhaftet Bei einer
Hausſuchung fand man Waffen Sprengſtoffe ſowie eine große
S revolutionärer Schriften und Briefe in ruſſiſcher

prache
Die Polizeibehörde bezeichnet im Gegenſatze zu den Meldungen

der Blätter den verhafteten Ruſſen Jakubowski als einen harm
loſen Menſchen

Politiſches
Die Verbreitung des Weckrufs einer in Zürich

erſcheinenden Druckſchrift iſt vom Reichskanzler auf die Dauer
von zwei Jahren verboten worden nachdem gegen die
Zeitſchrift binnen Jahresfriſt zweimal Verurteilungen auf Grund
der S8 41 und 42 des Strafgeſetzbuchs ſeitens des Berliner
Landgerichts I erfolgt ſind

Die Hannoverſche Volkszeitung berichtet daß in der
Nähe von Hannover die Brückenpfähle Brückengeländer und
Warnungstafeln gelb weiß alſo in den welfiſchen Farben
angeſtrichen ſeien

Religion und Konfeſſion
Der Weimariſche Pfarrverein wird aus Anlaß des Falles

Korell beim Deutſchen evangeliſchen Pfarrertag in
Dresden folgenden Antrag ſtellen Die Abgeordnetenverſamm
lung des Verbandes deutſcher evangeliſcher Pfarrervereine in
Dresden ſieht ſich zu folgender Erklärung veranlaßt 1 Wir
evangeliſchen Pfarrer brauchen für unſere amtliche Tätigkeit und
beanſpruchen deshalb Freiheit in politiſcher und ſozialer Be
ziehung 2 Wir ſind überzeugt daß eine Bevormundung
in der Ansübung dieſer Freiheit nicht nur unnötig iſt ſondern
auch unſer amtliches Wirken ſchwer beeinträchtigt 3 Wir haben
die Zuverſicht daß die deutſchen evangeliſchen Pfarrer auch ferner
von dieſer Freiheit einen Gebrauch machen werden der mit dey
Aufgaben und Pflichten ihres Amtes in Einklang ſteht

Viehſeuchen und Grenzſperre
Bekanntlich wurde die Grenzſperre ſtets damit motivlert

daß bei Oeffnung der Grenzen der deutſche Piebbeſtand ver
ſeucht würde Wie die Deutſche Fleiſcher Zeitung von zu
verläſſiger Seite erfährt iſt man von dem Reſultat der ſtatiſtiſchen
Aufſtellung über Viehfenchen im Landwirtſchaftsminiſterium
ſehr unangenehm überraſcht Eine Gegenüberſtellung der
Großviehpreiſe von Paris und Mannheim beweiſt was
das deutſche Publikum den Agrariern opfern muß J Paris
koſteten am 29 v Ms Ochfen 44 bis 78 Frank d i 35 20 und
62,40 Mark per 60 Kilo Fleiſchgewicht in Mannheim dagegen
am 27 v M8 80 bis 90 Mark per 50 Kilo Fleiſchgewicht

Volksſchule

Johannes Tews der bekannte Berliner Volksſchul
lehrer und liberale Schulpolltiker legt mit dem Ablauf dieſes
Semeſters lein Schulamt enru nleder um ſelne Kräfte un
geſchmälert der Geſellſchaft zur Verbreitung von Volksbildung
zu widmen in deren Denen er eine lange Reihe von Jahren
r Seicileteitr Sir ſt dem d rkilhe Lehre er
ur ne erſte Ka t r eutſcheſeine Gegner üder die Grenzen der Lehrerſchaft hinaus bclann

machte gehört Tews dem geſchäftsſührenden Ausſchuß desVerd an u hat a n zahlreichen
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Sult n Broſchüren und Artikeln insbeſondere in demLeit tiſche Dehlhen Schulgefetzentwurf 1892 bei der Be

catung des Boſſeſchen Lehrerbeſoldungsgeſetzes 1896 und im
Kampfe gegen das Studtſche Schulunterhaltungsgeſetz 1905,06
als trefflicher Schulpolitiker und geſchickter Schriftſteller er
wieſen Seine obengenannte Schrift und die beiden neueſten
Schulkompromiß konfeſſionelle Schule Simultanſchule und
Schulkämpfe der Gegenwart werden allezeit als wichtige

Kulturdokumente für den Stand der deutſchen Volksſchule am
Ausgang des 19 Jahrhunderts ihren Wert behalten

Verkehrsweſen

Die Eröffnung des neuen Hamburger Zentrals
bahn hofes die urſprünglich für den 1 November d J feſt
eſetzt war iſt nach längeren Exwägungen zwiſchen derHamburger und preußiſchen Staatsbehörde auf den 14 Dezember

verſchoben worden

Polenfrage
Die Verweigerung der Abgabe deutſcher Ankworken im

Religionsunterricht und des Betens des Vaterunſers in deutſcher
Sprache ſeitens der polniſchen Schulkinder nimmt in
der Provinz Poſen dem Tag zeige immer größeren Um
fang an angedrohten oder verhängten Strafen fruchten
nichts Jm Auftrage des Kultusminiſters wird ein Miniſterlkal
rat nach Poſen kommen um mit den Schulbehörden zu beraten
was in dieſer Angelegenheit zu tun iſt

Heer und Flotte
Sonnabend nachmittag fand in Altona an den Gräbern

deutſcher und franzöſiſcher Krieger aus dem Feldzuge 1870/71
eine Gedenkfeier ſtatt an dieſer nahmen auch zwei Mit

des franzöſiſchen Konſulats in Altona und ein Vertreter
er franzöſiſchen Botſchaft in Berlin teil welche nach Schluß

der Feler dem Vorſitzenden der Kampfgenoſſen und Krieger
Vereinigung den Dank der franzöſiſchen Regierung und des
Generalkonſulats für das pietätvolle Gedenken an die franzöſiſchen
Krieger ausſprachen

Bei der Marine iſt in der Benennung der Flottenteile
eine Aenderung eingetreten Nach einer kaiſerlichen Beſtimmung
die das Marine Verordnungsblatt mitteilt erhält der bisher

Torpedobootsdiviſion genannte Verband von Torpedobooten
von nun an die Bezeichnung Halbflottille

Koloniales

Die Freiſ i von der die erſte Mitteilung über die
Anordnung des Weiterbaues der Bahn Kubub Keetmans
u ausgegangem war bemerkt zu der Erklärung der Nordd

lla Zta Daß Oberſt v Deimling ſofort nach dem Bekannt
werden ſeiner Pläne in Berlin telegraphiſch in ſeine Schranken
verwieſen worden iſt war auch uns gemeldet worden ebenſo
daß die Kolkonialabteilung ſich beeilt hat ihm nachber auch noch
ſchriftlich ihre Melnung zu ſagen Ob Herr v Deimling bereits
in irgend einer Form ſchon tatſächlich den Weiterbau
ein geleitet hat davon ſchweigt die Nordd Allg Ztg
Aber das iſt im Grunde auch ziemlich gleichgültig denn dadurch
daß er ſeine Pläne noch nicht in die Tat hat umſetzen können
würde der Oberkommandeur von Südweſt in keiner Weiſe ent
laſtet werden

Mit Beziehung auf die Ernennung des Geheimrats Dr Seitz
zum Gouverneur von Kamerun erzählt das Berl Tagebl
Dem Reichskanzler ſei noch im Juni dieſes Jahres eine Meldung
zugegangen wonach Dr Seitz eine ihm auf dem Dienſtwege zu
gegangene Anzeige gegen einen ihm untergebenen Beamten wegen
Mißbrauchs der Amtsgewalt nicht weiterverfolgt habe obwohl
er als ſtellvertretender Gouverneur hierzu verpflichtet war

Alldentſcher Verbandstag
II

Nachdr verb Hg Dresden 2 SeptNachdem geſtern abend im großen Saale des Gewerbehauſes
ein glänzend verlaufener Begrüßungsabend voraufgegangen war
trat heute der Verbandstag unter Vorſitz des Rechtsanwalts
Claß Mainz in die eigentlichen Verhandlungen ein Profeſſor
Le war wegen Krankheit in ſeiner Familie nicht erſchienen

onſt aber waren alle bekannteren alldentſchen Politiker an
weſend Exzellenz Liebert Berlin Graf E Reventlow Senator
Neumann Lübeck Major Stöſſer Potsdam die Reichstagsabgg
Lattmann Kaſſel und Schack Hamburg Superintendent
Klingemann Eſſen und viele andere BVeſonderes Jntereſſe
erweckte das Erſcheinen des Reichstagsabgeordneten Dr Stein
Wien des Führers der alldentſchen Beſtrebungen in Oeſterreich
Zuerſt ergriff Rechtsanwalt Elaß Mainz zu einer längeren

Programmrede
das Wort Daß die deutſche Marokkopolitik
mit einem Mißerfolg geendet hat iſt die Anſchauung weiteſter
Kreiſe Der Zwieſpalt zwiſchen Anfang und Ende iſt hier ſo
auffallend daß er nur von Leuten nicht erkannt wird die
entweder an die Unfehlbarkeit unſerer Diplomatie
glauben oder denen die Erhaltung des Friedens um jeden Preis
höchſtes politiſches Ziel iſt Die Konferenz von Algeciras hat
die engliſch franzöſiſche Freundſchaft vertieft und die Annäherung
Jtaliens an die Weſtmächte weiter gehen laſſen Wir haben uns
darüber nicht gewundert und meſſen auch der Haltung Jtaliens
in dieſem Falle keine beſondere Bedeutung bei da nach unſerer
Ueberzeugung der Dreibund längſt nür noch ein Stück
Papier iſt Wie trauxig es in Wahrheit mit der äußeren
Politik des Deutſchen Reiches beſtellt iſt geht daraus hervor daß
ihm nur die angeblich unbedingte Freundſchaft und Zuverläſſig
keit OeſterreichUngarns geblieben iſt jener Macht wo beide
Reichshälften im Entſcheidungskampfe um die Vorherrſchaft ſich
befinden wo Slawen und Magyaren an der Arbeit ſind ſich zum
Kampfe gegen das deutſche Volk zu verbünden Wir können den
Leitern unſerer Politik nur raten bei einigermaßen urteilsfähigen
Deutſchen Oeſterreichs anzufragen was ſie von dieſer Treue
halten Wir ſtehen allein und unſere Diplomatie muß heute da
anfangen wo einſt Bismarck begonnen hatte Dabei haben
unſere Staatsmänner ein faſt wunderbares Glück der änßere
und innere Zuſammenbruch Rußlands die dadurch herbeigeführte
tatſächliche Sprengung des Zweibundes das Ruhebedürfnis
Englands das Jntereſſe das Frankreich und die Vereinigten
Staaten den oſtaſiatiſchen Dingen zuwenden müſſen alles das
wirkt ſür uns entlaſtend wird unſere Diplomatie dereinſt aber
nicht entſchuldigen können

Jn Rußland ſteht das Deutſchtum vor dem Kampfe ums Da
ſein wer will ſagen wie dort die Dinge ſich geſtalten werden
Aber wir haben heute ein doppeltes Recht einmal auszuſprechen
daß der Vernichtung des Deutſchtums dort das
deutſche Volk nicht kaltblütig zuſehen darf ſondern
daß ihm Hilfe gebracht werden muß zum andern müſſen wir
ausſprechen daß die volksverräteriſche Haltung der
reichs deutſchen Sozialdemokratie gegen das Baltentum
während die ſlawiſchen und jüdiſchen Nihiliſten und Anarchiſten
verherrlicht werden unſer ganzes Volk ſchändet Lebb Beifall
Sie zeigt damit wiedernm daß ihre Führer ſtels auf der Seite
der Feinde des Deutſchtums ſehen Wir benutzen freudig die
Gelegenheit dem kämpfenden Bruderſtamm der deutſchen Balten
unſere volle Teilnohme und unſere wärmſte Anerkennung für das
a e Behaupten ſeines deutſchen Volkstums auszuſprechen
Auf dem Gebiete der inneren Reich spolitſtk iſt von

n auch nichts zu ſehen Nur keine Konflikte bleibt das
r des gegenwärtigen Kürſes Wir ſind berechtigt zu

ſeeen aß die innere Polſtik des heutigen Regiments ſt t zu
u von der äußeren daß die Fehier der einen ſich wieder

finden bei der anderen daß ihre Folgen ſich inſoweit decken daß
wie noch außen das Anſeben des Deutſchen Reiches gemindert

ſo führte er aus

iſt im Jnnern die Achtung vor der Majeſtät des Staates und
ſeiner Einrichtungen geſchmälert erſcheint n der Polen

olititk baben wir die Maßregeln der preußiſchen Regierung
ankbar anerkannt aber betont daß ein wirklicher Erfolg nur

von ganzen Maßregeln zu erwarten ſei deshalb baben wirwangsenteignung Polnſchen Grundbeſitzes für den preußiſchen

taat gefordert Jn der Dänen politik bemerken wir ein
bedenkliches Schwanken das den Anfang eines Umfalls bedeuten
kann Wir möchten dringend warnen auf dieſem Gebtete in die
Fehler der Capriviſchen Polenpolitik zu verfallen deren Verderb
lichkeit die preußiſche Fegternns doch ſelbſt anerkannt hat

Nur Viertel Arbeit iſt in der Flottenfrage geleiſtet
worden Flottenverein und Alldeutſcher Verband im Verein mit
der nationalen Preſſe haben alles aufgeboten um Volk und
Volksvertretung davon zu überzeugen daß die Forderungen der
Regierung viel zu knapp bemeſſen ſeſen es war umſonſt
Es deuten aber ſchon manche Anzeichen darauf hin daß man
inzwiſchen oben erkannt hat wie ſchwach und unkküg jene ängſt
liche Beſcheidenheit war aber es iſt zu ſpät Nicht anders
ſteht es mit der Kolonialpolitik wo die Schwäche und

der Regierung zuſammen mit der Engherzigkeit und
erſtändnisloſigkeit der Volksvertretung einen traurigen

Zufammenbruch herbeigeführt hat für den beide die Ver
antwortung zu tragen haben Zuſtimmung Die ſogenannten
Kolonialſkandale zeigen in der Art wie ſie von den
kolonialfeindlichen Parteien des Reichstags und ihrer Preſſe be
handelt werden wie ſehr unſerem Volke politiſcher Jnſtinkt
politiſche ine feblen und dies erweckt den Zweifel ob
wir reif dazu ſind überhaupt Kolonialpolitik treiben zu dürfen
Deshalb ſollten die Lenker unſeres Staates dankbar ſein daß
nationale Vereine und Preſſe der ſchweren Aufgabe ſich unter
ziehen unſerem Volke das Beſte beizubringen was Not tnut
den nationalen Willen Wir wollen bleiben was wir ſind
Streiter Arbeiter für unſer Volk und uns nicht entmutigen
laſſen durch Rückſchläge in ſeiner politiſchen Entwickelung Wir
ſind gewiß daß es ſeinen Weg wieder aufwärts nehmen wird
Lebh Beifall Redner ſchloß mit einem begeiſtert auf
genommenen Hoch auf Kaiſer Wilhelm und den König von

achſen

Nach offiziellen Begrüßungsreden nahm Graf Reventlow
das Wort über die Frage der

Abrüſtung

Jn der Diskuſſion führte Generalleutnant Liebert Berlin
aus Wir Deutſchen haben die allergeringſte Urſache von Ab
rüſtung zu ſprechen Wir brauchen unſer Heer nicht nur im
Kriegsfall ſondern wir würden uns im Fall ſeiner Abſchaffung
auch für den Frieden der beſten Waffe für die Entwicklung von
Technik Handel und Verkehr entledigen Wir Deutſchen haben
umſomehr ein ſtarkes Heer und eine ſtarke Flotte nötig als uns
jetzt eine Diplomatie fehlt Jn der ganzen deutſchen Ge
ſchichte gibt es außer Bismarck nicht einen großen Diplomaten
Das was uns an Diplomaten fehlt müſſen wir
durch brutale Macht durch Kraft erſetzen Dieſe
Macht iſt eben Heer und Flotte Bedauerlich iſt daß wir
Deutſchen kein einziges großes nationales Blatt haben das auch
im Auslande den Ton angibt Wir haben uns in Berlin bemüht
ein führendes nationales Blatt zu ſchaffen aber es war
vergeblich Wenn ein Deutſcher in Paris auf dem Gare
du Nord ankommt wird ihm zuerſt die Frankfurter Zeitung
und das Berliner Tageblatt entgegengehalten Das ſind doch
keine Blätter die dem Ausland gegenüber das Deutſchlum aus
drücken Lebh Zuſtimmung Und dann wollen wir uns doch
nichts vormachen Wir brauchen ein ſtarkes Heer nicht nur
gegen unſeren Feind ſondern auch für die Aufrechterhaltung der
Ordnung im Jnnern Wie ſehr wird ſchon heute an dem
Weſen der Armee gerüttelt Soeben bekomme ich von Berlin
ein Flugblatt nachgeſchickt An die Militärpflichtigen das die
jungen Leute die ins Heer eintreten entſprechend bearbeitet
Wir müſſen alſo auch für den inneren Kampf gerüſtet ſein
Wenn mich jemand fragt ob wir abrüſten ſollen dann ſage ich
Um Gotteswillen erhaltet euch eure Armee Baut Kähne
Kähne Kähne Stürm Beifall

Hierauf ſprach Reichstagsabgeordneter Amtsgerichtsrat Latt
manne Kaſſel der bekanntlich die Afrikareiſe der Abgeordneten
mitgemacht hat über das Thema

Neuaufban der deutſchen Kolonialpolitik

Die Notwendigkeit einer Kolonialreform ſo führt der Redner
aus werde allgemein anerkannt auch von der Regierung Der
erſte Grund des Zuſammenbruchs der bisherigen Kolonialpolitik
liege in dem Mangel klar erkennbarer Arbeitsziele Planloſigkeit
ſei der Hauptſtempel der Politik geweſen Deshalb ein Forſt
wurſteln von Etats zu Etats kein Vertrauen und Verſtändnis
zwiſchen Regierung und Reichstag keine Großzügigkeit im
Unternehmen Statt deſſen Herumklauben an nebenſächlichen
Dingen Hervorkehren von Skandalgeſchichten Ver
tuſchen und Heimlichkeiten auf ſeiten der Regierung Gleichgültig
keit und Unkenntnis auf ſeiten des Volkes Das ſeien die
Folgen der zum Syſtem erhobenen Planloſigkeit Manch gut
gemeinte Arbeit ſei erſtickt im Bureaukratismus Die militäriſchen
und verwaltungstechniſchen Geſichtspunkte ſeien zu ſehr in den
Vordergrund geſchoben gegenüber den wirtſchaftlichen und
kulturellen welche die Hauptſache ſeien Zu viel Juriſterei zu
wenig vpraktiſcher kaufmänniſcher Sinn der Verträge à la
Tippelskirch und à la Damarakonzeſſion und Auslieferung
ſo mancher Schätze der Kolonien an einen monopoliſtiſchen
Kapitalismus und ein internationales Spekulantentum verhindert
hätte Viel trener Beamtenſinn und manch braves Offſiziers
leben ſei an der Kolonialarbeit beſchäftigt geweſen aber auch un
verhältnismäßig viel un geeignete und charakterloſe
Elemente hätten Unterſchlupf gefunden Zum Neuaufbau ſei
vor allen Dingen nolwendig die Aenderung der Organiſation
der Kolonialverwaltung und die Aufſtellung eines Wirtſchafts
programms für die einzelne Kolonie Die Organiſationsreform
habe zu bringen ein ſelbſtändiges Kolonialamt eine Aenderung
in der Zuſammenſetzung des Kolonialrats und Oeffentlich
keit ſeiner Verhandlungen Etwa die Hälſte ſeiner 38 Mit
alieder ſeien Leiter oder Teilhaber der großen Konzeſſions
geſellſchaften Eine ſtärkere Heranziehung der freien Kaufmannſchaft
der Miſſionen und wiſſenſchaftlichen und wirtſchaftlichen Kenner
der Kolonien zu ſeinen Beratungen ſei notwendig

Ferner ſei zu empfehlen eine größere Selbſtändigkelt der
Gouverneure durch Gewährung eines Dispoſitionsfonds und
durch Vereinfachung des Rechnungsweſens eine beſſere berufliche
und wirtſchaftliche Ausbildung der Kolonialbeamten eine ſchnellere
Ausgeſtaltung der Selbſtverwaltung der Kolonien und auf
einigen Gebieten der Kolonlalpolitik eine Vermehrung der Rechte
des Reichstags Z V bei Erteilung von Land und Bergwerks
Steuerprivilegien deren Wirkungen früher das Budgetrecht des
Reſchstags beeinträchtigt hätten An dieſe Organiſationsreform
müſſe ſich anſchlleßen ein klares Wirtſchaftsprogramm für die
einzelne Kolonie mit dem Endziele der finanziellen
Selbſtändigkelt Jeder Gouverneur und ſonſtige Kolonlal
beamte die zur Selbſtverwaltung ſtrebende weiße Vevölkerung
der Forſcher aber auch der vom Hanſageiſt beſeelte Kaufmann
und Reeder in Bremen und Hamburg alle ſollten einen
Stolz an die Erreichung dieſes Zieles ſeien Die Kolonialpolitik
ſolle namentlich drei Zwecken dienen Schaffung neuer Äbſatz
gebiete für die deutſche Exportinduſtrie Sicherung eines uns
vom Ausland unabhängiger wachenden Jmports und Erſchließung
von Nenuland für deutſche Siedelungen Dieſem Ziele diene am
melſten eine Praktiſche Eiſenbahnpolitik Weiter
Beſeiltigung der Schäden der großen Konzeſſionen und Monopole
gutes von der eifrigen Mitarbeit der Kaufleute und Farmer
getragenes Schulgenoſſenſchafts und Bankweien Verhinderung
der Gefahren der

gues ſei unter dem Geſichtspunkt zu hehandeln weiche Re
führt uns der wirtſchaſtlichen Selbſtändigkeit der Kolonſe lung
den Zwecken der Kolonie zir ie inDie Aufſtellung eines ſolchen umfaſſenden Wirtſchaftsprog
ſei allerdings nnr möglich durch ein Zuſammenarbeiten ins
Männer die getragen ſeien von der Bedeutung einer geſtge
Kolonialpolitik und die die Notwendigkeit eines ſolchen gen
gramms als weſentliche Grundlage eines Neugufbang o
deutſchen Koloniolpolitik erkannt haben Viel Lehrgeld ſei ge der
und jeder der ſich um die Zukunft des Volkes bemübe müſt t
fragen wird unſere Regierung und unſer Volk die Arbeit ſid
ſolchen Neuaufbaus auf ſich nehmen können und wollen 9 W
noch an die Zukunft unſeres Volkes glaube müſſe dieſe giat

bejahen Stürm Beifall rageJn der Diskuſſion ergriff ebenfalls
Generalleutnant Liebert

das Wort Den Vortrag Lattmanns bätte der Reichstag hö
müſſen dann würde auch dort aus manchem Saulus ein Paul
geworden ſein Zuruf Erzberger Htkt Wir haben ja ginn

tig einen Apoſſel in Deutſchland der es verſteht aller 14 29
dem deutſchen Publikum einen Teelöffel kolon ſagte
Giftes cinzuträufeln Große Hikt Es iſt ein Jeſuitenknift
in dieſer Weiſe vorzugehen Anſtatt auf einmal alles was mal
weiß in die Oeffentlichkeit zu bringen wird dem deutſchen Volte
immer eine Pille nach der anderen vorgeſetzt Schön kann ich das
nicht nennen Zuſtimmung und Pfulrufe Wir müſſen
es aber ertragen weil die Partei dieſes Herrn gegenwärtig
bei uns Trumpf iſt Leider Leider Für meine Perſon kann
ich ſagen Gelitten unter Pontius und Pilatus Große Htkt
4 Jahre Oſtafrika Das heißt wenn ich mit Pontſius und

ilatus die Herren in der Wilhelmſtraße bezeichnen darf Hikt
ch habe damals als ich in die Kolonken ging geſagt ich wäre

bereit draußen zu ſterben die Herren Diplomaten haben mich
aber nicht ſterben laſſen ſondern viel früher wieder weg
geholt weil ich es wagte die Wahrheit zu ſagen
Bewegung Was Herr Erzberger heute dem deutſchen Publi

kum mittellt habe ich ſchon vor Jahren geſagt Für uns handelt
es ſich nur darum aus den Kolonien wirtſchaftlichen Gewinn
zu ziehen Das iſt die Hauptſache alles andere Spiegel
fechterei und Nebenſache Eine Aenderung in dem gegenwärtigen
Zuſtande kann aber nur eintreten wenn das komplizierte Drum
und Dran bei den Kolonien wegfällt Jch weiß daß aus
DaresSalaam jährlich drei große Kiſten voll Rechnungen an
den Reichsrechnungshof in Potsdam zur Prüfung geſandt
werden Heiterkeit Eine Vereinfachung des Rechnungsweſens
iſt deshalb dringend notwendig Lebhaſter Beifall

I v Strantz Berlin Jch bin ſeinerzeit aus der
Kolonialabteilung enllaſſen worden ich muß aber die höheren
Beamten des Kolonialamts in Schutz nehmen Es hat gegen
wärtig den Anſchein als ob ſich die Beamten hätten korrum

pieren laſſen Das iſt ganz falſch Die deutſche Beamten
tradition hat ſich auch hier bewährt Was ſoll ich
viel von dem Knaben Erzberger reden Wir werden
uns doch von dieſem jungen Herrn nicht ins Bockshorn jagen
laſſen Große Pberfeir ir werden uns doch von ihm
nicht zdüpieren laſſen Was von ſeinen Angaben wahr iſt
wußten wir ſchon längſt So etwas erledigt man aber
ohne daß man davon Lredet und ohne daß man dem Auslande
Gelegenheit gibt über Deutſchland herzuziehen Lebbhafte Zu
ſtimmung Wir brauchen in den Kolonien kaufmänniſch
geſchulte Beamte die nicht Verträge à la Tippels
kirch abſchließen Daß dies geſcheben iſt nicht nur die Schuld
der ten Beamten ſondern auch der Berliner Handels
kammer die ausdrücklich die Preiſe der Firma Tippelskirch für
angemeſſen erklärt hat Lebhaſtes Hört Hört Der Dezeruent
wird ſich geſagt haben warum ſoll Tippelskirch nicht auch ein
mal 2 Millionen über dem normalen Verdienſt haben Unruhe
Das ſage ich zur Ehre der angegriffenen Beamten Redner
wandte ſich weiter gegen den infamen Formalismus und gegen
die Humanitätsduſelei Wir wollen in den Kolonien
nicht die Leute zu Chriſten machen ſondern ſie
ſollen für uns arbeiten Das wollen wir einmal rund
heraus ſagen Dieſer Humanitätsduſel iſt geradezu lächerlich
Die deutſche Sentimentalität hat uns einen Mann wie Peters
geraubt Lebhaftes Bravo Das deutſche Kapital klage ich an
das ſein Geld nicht in deutſche ſondern in fremde Kolonlen
ſogar in die faulen portugleſiſchen Kolonien ſteckt Lebhafte Zu
ſtimmung Das Zentrum gebärdet ſich in dieſem Kolonialkampfe
geradezu ſozialdemokratiſch und macht in widerwärtigſtem Dema
gogismus Lebh Beifall

Damit ſchließt die Diskuſſion Zum Schluß gab Lehrer
Heeger Graz einen Ueberblick über die

Arbeit der deutſch öſtereichiſchen Schutzbvereine
Am Spätnachmittag wurde im Ausſtellungspark ekne zahlreich

beſuchte Sedanfeier abgehalten bei der Superintendent Klinge
mann Eſfſen die Feſtrede hielt Morgen kommt der Verbands
tag zu Ende

7 Verbandstag Dentſcher Mietervereine
II

Nachdr verb Hg Leipzig 1 Sept
Jm weiteren Verlaufe der Verhandlungen des 7 Deutſchen

Mieterverbandstages trat Eichelsbacher Würzburg bei der
Debatte über den Punkt die Beteiligung des Mieters am Ge
meindeleben für das allgemeine gleiche geheime und direkte
Wahlrecht in den Kommunen ein Das ſei das einzige Mittel
zur Beſeitigung der Hausbeſitzer Majoritäten und der Vetter
und Baſenwirtſchaft in den Verwaltungen Tolle Hannover
krittſierte in ſcharfen Worten die veraltete Hannoverſche Städte
ordnung gegen die von den Hannoverſchen Mietern nun ſchon
ſeit Jahrzehnten vergeblich angekämpft werde Den ca 20,00
Wählern Hannovers ſtände eine 250,000 Köpfe zählende recht
loſe Maſſe gegenüber Ein Dienſtmädchen erxwerbe
nach ſiebenjähriger Dienſtzeit das Bürgerrecht der Dienſt
herr aber der Hunderte an Steuern zahle bleibe
aber event lebenslänglich rechtlos Heiterkeit Sie lachen
hoffentlich merkt man in Hannover etwas davon Der Fall
Küſter u a ſind die Folgen einer wahrhaft unfreiheitlichen
Gemeindeverfaſſung rBaum sGera wies auf die Nichtbetelligung der Arbeltermaſſen
an der Mieterbewegung hin Das liege daran daß manche
Mietervereine den Arbeitern gegenüber nicht die notwendige
Neutralität eingehalten haben Das dadurch in Arbeiterkreiſen
entſtandene Mißtrauen ſei nur ſchwer wieder zu beſeitigen
Jnzwiſchen war Reſolution Wein San behte
eingegangen Unfſere mittleren und großen Städte ſind heute
ausnahmélos Mieterſtädte An ihrer zeitgemäßen Entwickelng
ſind daher die Mieter lebhaft intereſſiert Leider detätigt
bis heute ihr Jntereſſe aber erſt wenig weil in faſt allen
deutſchen Bundesſtaaten überlebte Rückſtändigkeiten in W
kommunalen Wahlrechten die Maſſen der Mieter benachteiligen
und weil eine umfaſſende machtvolle Organiſation der i
fehlt Der Verbandstag fordert daher Beſeitigung aller geſthe
noch beſtehenden Hausbeſitzerprivilegien Reformierung des 7
meindewahlrechts nach neuzeitlichen Geſichtspunkten Gründe
von Mieterorganiſationen mit klaren tommnnalpolitiſ
r wie ſie das Mieterintereſſe erſordert und eners

rbeit in befreundeten Korporationen Die Reſolution r
zur Annahme Weiter wurde eine läueen

Reſolution des Vorſtandes angenommen die ſich eingehend legt
dem Eiſengcher Hausbeſitzertag beſchäftigt Die Reſolution en
Verwahrung dagegen ein daß das kommnnale Steuerſy an
allein auf die Einkommenſteuer aufgebaut werde Beim ite

Grundſteuern würde die Grun r die

langte einſtimmi

der Realſteuern und der
wachſen Hauptſächlich wendet die Reſolution ſich 6 abElſenacher hl e die die Steuer vom gemeinen Werte
lehnen Durch dieſe werde der Mittelſtand der Haukbeſta

iſchlingéwirtſchaft der Kadiereinwanderung erheblich entlaſtet während Luxusbhänſer und Villen weſent

r

kam

wer
wich
und
geg
eine

wer
Dan
nach
allge

zu h
dieſe
laſſe
fäliſe

woll
Abä
Abg
der
gew
Reie

Vo
des
jamn

J

den

Al
ſtänt
Hun
ford
requ
eina
davo

Ma
frem
anſt

dem
beſte

Ein
So
tret
Ger
das
patl
da
En
anf
Ald
Err
aup
die
tret

Pri

für
des
inn

lr



553

tion die Beſchlüſſe gegen die Wertzuvachsſteuer Sie nennt
abſurd die r der Spekulationsgewinne eine

ſtere ſteuerliche Belaſtung des Grundbeſitzes zu nennen Der
zuwachs des Grund und Bodens in Deutſchland betrage

der letzten 10 Jahre rund 5 Miklliarden Mark Es
r gerecht dieſe 5000 Millionen Mark die zum größten

it als Spekülationsgewinne aus den Taſchen der Mieter in
chen der Bodenwucherer gefloſſen ſeien zu beſteuern

d rwerflich nennt die Reſolution weiter das Vorgehen desv Wertages gegen die gemeinnützigen Baugenoſſenſchaften

d kleinlich den Kampf gegen die Warenhäuſer Die Reſolution
Wlleßt Auf dem Eiſenacher Hausbeſitzertag wetteiferte die
Mienisſte ter Wrponuit mit der kraſſeſten ſozlialpolitiſchen

ändigkeitR lalſeltetär Dr v Mangoldt Dresden ſprach hlerauf
über die Grundideen einer Wohnungsreform Er

ſitzte ſich dabei auf die von der 1 Deutſchen Wohnungsreform
jonferenz in Frankfurt a M angenommenen Theſen die die
ragen der Wobnungsaufſicht der Wohnungsproduktion derScadtopitalbeſchaffung der Vodenpolitik u a geregelt hat Vor

allem machen die Theſen eingehende Vorſchläge zur Niedrig
haltung der Bodenpreiſe zur Sicherung einer hygieniſchen und
in engerem Zuſammenhange mit der Natur ſtebenden Art und
Weiſe der Anſiedlung und Bebauung und zur Erleichterung auf
dem Gebiete der Steuern und Gebühren Der Redner bekannte

als eifriger Freund der Zuwachsſteuer die aber nicht der
eisheit W Schluß ſei Vielmehr werde man um eine ein

ſchneidende Aenderung des Enteignungsrechts wohl nicht
erumkommen Zuſtimmung
Der Kongreß ſtimmte ſchließlich einer Reſolution zu die

von den öffentlichen Gewalten um der Wohnungsnot entgegen
zuireten baldige geſetzgeberiſche und Verwaltungsmaßnahmen
ur Verwirklichung der in den obigen Theſen aufgeſtellten For
erungen fordert Damit waren die Verhandlungen beendet

an die ſich eine geſchloſſene Sitzung anſchloß die die geſchäft
ichen Angelegenheiten erledigte

l herangezogen würden Unbegreiflich findet die Re

lu
es

7 Deutſcher Handwerks und Gewerbekammertag
I

Nachdruck verboten Hg Nürnberg 3 Sept
Heute tritt hier der 7 Deutſche Handwerks und Gewerbe

kammertag die umfaſſende Vertretung des organiſierten Hand
werks zuſammen Die Tagesordnung weiſt wiederum ſehr
wichtige Fragen zur Erledigung auf ſo daß man den Beratungen
und Beſchlüſſen in weiten Kreiſen mit lebhaftem Jntereſſe ent
gegenſieht Noch hat ſich ja bekanntlich die Erregung in
einem Teil des in den Zwangsinnungen organiſierten Hand
werks über die vorjährige Kölner Tagung nicht ganz gelegt
Damals ſprach ſich der Handwerks und Gewerbekammertag
nach ſehr erregter Debatte mit ſehr großer Mehrheit gegen den
allgemeinen Befähigungsnachweis aus ein Beſchluß der ſpäter
zu heftigen Proteſten in den Jnnungen führte Daß es auch in
dieſem Jahre zu ſcharfen Anseinanderſetzungen kommen dürſte
laſſen die vorliegenden Anträge vermuten So ſtellt der weſt
fäliſche Handwerkskammertag den Antrag

Der 7 Deutſche Handwerkskammer und Gewerbekammertag
wolle beſchließen gegen den von der Reichstagskommiſſion zur
Abänderung der Gewerbeordnung angenommenen Autrag der
Abgeordneten Dr Hitze Trimborn und Dahlem betr Ausübung
der Baukontrolle durch Gewerbeinſpektoren unter Hinzuziehung
gewählter Bauarbeiter in einer Eingabe an Bundesrat und
Reichstag mit aller Entſchiedenheit Stellung zu nehmen

Vom geſchäftsführenden Ausſchuß iſt zur Frage der Führung
des Titels Baugewerksmeiſter oder Banmeiſter der Ver
jammlung folgender Antrag unterbreitet worden

Der 7 Deutſche Handwerks und Gewerbekammertag erachtet
den Umſtand daß die Führung der Titel Baumeiſter und

Baugewerksmeiſter in den meiſten deutſchen Bundesſtaaten
ſedermann freigeſtellt iſt als geeignet den Wert des in einem
Bauhandwerk auf Grund des 8 133 O
Meiſtertitels zu beeinträchtigen hwirken daß die Berechtigung zur Führung der Titel Bau
meiſter und Baugewerksmeiſter in ſämtlichen deutſchen Bundes
ſtaaten an den Nachweis der Befähigung zur ſelbſtändigen Aus
führung der Arbeiten des Maurer Zimmerer und Steinmetzen
handwerks ſowie der zum ſelbſtändigen Betriebe dieſer Gewerbe
ſonſt notwendigen Kenntniſſe insbeſondere auch in der Buch
und Rechnungsführung geknüpft wird

Auskand
Die Streikunruhen in Ungaru

Als am Sonnkag trotz eines behördlichen Verbotes die aus
ſtändigen Arbeiter der Petroſenyer Kohlenbergwerke Komitat
Hunyad eine Verſammlung abhielten und auch auf die Auf
forderung der Behörden nicht auseinandergingen wurde Militär
requiriert Dieſes trieb die Menge mit gefälltem Bajonett aus
einander wobei mehrere Perſonen verwundet wurden zwei
davon lebensgefährlich Die Ruhe iſt wiederhergeſtellt

Die franzöſiſchen Manöver
Bei einem Feſtmahle das der Leiter der franzöſiſchen
anöver General Michel am Sonnabend zu Ehren der

fremd herrlichen Offiziere im Schloſſe zu Compiègne ver
anſtaltete brachte der Gaſtgeber einen Trinkſpruch aus in
dem er die fremdherrlichen Offiziere begrüßte und ſie der
beſten Aufnahme ſeitens der franzöſiſchen Offiziere und der
Einwohnerſchaft verſicherte Redner trank dann auf die
Sonveräne und Staatsoberhänpter der bei dem Feſtmahle ver
tretenen Nationen ſowie deren Armeen Jnsbeſondere dankte
General Michel dem General French für ſein Erſcheinen
as er als einen neuen Beweis der ganz beſonderen Sym

bathie die König Eduard ſtets Frankreich gewidmet
babe ſowie der herzlichen Beziehungen die Frankreich und
England verknüpften bezeichnete General Michel trank dann
anf das Wohl des engliſchen Herrſcherpaares des Armeekorps in
Alderſhot und der General French begleitenden Oſfiziere Jn
Erwiderung dieſer Anſprache dankte Suarez der älteſte der
anweſenden fremdherrlichen Offiziere dem General Michel für
die den Stgatsoberhäuptern und den Armeen der hier ver
etenen Länder gewidmeten Worte und trank dann auf den

Präſidenten Fallisres und das zweite Armeekorps Hierauf ergriff
General French das Wort der General Michel feinen Dank
für den in ſo herzlichem Tone gehaltenen Trinkſpruch zu Ehren

es engliſchen Herrſcherpaares ausſprach General French er
innerte in ſeinem Trinkſpruch an Napoleon der hier gewohnt
r W bloß ſeine Anſprache mit einem Hoch auf das zweite

eekorps

Die Sountagsrnhe in Frankreich
Trotz des Geſetzes über den wöchentlichen Ruhetag

bewahrte Paris geſtern ſein gewöhnliches Ausſehen Die meiſten
äden die an Sonntagen gewöhnlich geöffnet waren wurden auch

rn nicht geſchloſſen aukgenommen die großen Modegeſchäfte
ſ äckerelen Reſtaurants Trinkhallen und Metzgereien waren faſt
ämtlſch geöfſnet

Major Dreyfus
da wie beſtimmt verſichert wird ſelnen Anſpruch auf Verſetzun a
in den R heſtand geltend gemocht Generalmajor Piquart

d am 9 Sept zum Diviſionskommandeur defördert werden

Die franzöſiſche Kirchenpolitik
um neuen franzöſiſchen Biſchofstage ſind der Magd 7hin bisher 80 Biſchöfe angemeldet gordinal vier In

ein Schreiben des Papſtes das ſofort nach der Eröffnung der
Verſammlung verleſen wird

Lady Campbell Bannerman
Freitag vormittag fand in Martkenbad die Leichenfeier für

die verſtorbene Lady Campbell Bannerman ſtatt der der König
von England der Fürſt von Bulgarien und ein zahlreiches
engliſches Publikum beiwohnten Freitag mittag fand die Ueber
führung der Leiche nach England ſtatt Sir Henry Campbell
Bannerman iſt nach England mitgereiſt

Ein Bergarbeiterſtreik in England
Jn den Kohlenbergwerken von Wales haben 11,000 Berg

eute die Arbeit eingeſtellt

Engliſcher Flottenbeſuch in Dalmatien
Geſtern vormittag iſt ein Teil des engliſchen Mittelmeer

geſchwaders beſtehend aus ſieben Schlachtſchiffen unter dem
Kommando des Admirals Beresford in der Bocche di Cattaro
bei Meljing vor Anker gegangen und von dem Kommandanten
des Kriegshafens begrüßt worden Admiral Beresford ſtattete
nachmittags dem Kommandanten einen Gegenbeſuch ab

Die ruſſiſchen Wirren
Jmmer neue Ausſchreitungen

Ein Telegramm aus Libau vom 2 meldet weiter Jn der
Nacht auf den 1 September wurde aus in der Nähe des
Gefängniſſes gelegenen Häuſern guf einen Militärkonvoi ge
ſchoſſen Jn der Gospodskajaſtraße wurde auf eine Polizei
patrouile geſchoſſen und dabei ein Polizeibeamter verwundet
Das herbeigerufene Militär umzingelte die Häuſer und gab auf
dieſelben Schüſſe ab Das beiderſeitige Feuern währte andert
halb Stunden Soldaten wurden nicht verwundet von Privat
perſonen wurden vier getötet Außerdem erlagen zwei Ziviliſten
Je erhaltenen Wunden Verhaftet wurden 32 Männer und 29

rauen
Jn Senne warden bei Riga wurde am Sonnabend der

lutheriſche Paſtor mit ſeiner Frau ermordet
n Grodno wurde am Sonnabend abend auf Polfziſten die

quf dem Gymnaſiumplatze ſtanden von einem Mann eine Bombe
geworfen durch die 5 Perſonen verwundet wurden Als der
Gehilfe des Polizeioffiziers auf den davoneilenden Uebeltäter
feuerte wurden aus der angeſammelten Volksmenge Revolver
ſchüſſe abgegeben Die Polizei erwiderte das Feuer Auf
ſeiten der Polizei wurden der Poltzeioſfizier und ein Schutzmann
leicht verwundet und aus der Menge eine Frau und zwei Männer
leicht einer ſchwer verletzt

Der Präſident des Tulaer Bezirksgerichtes Remezoff wurde
am Sonnabend in ſeiner Villa durch acht Revolverſchüſſe er
mördet Die Täter entkamen

Der lange geſuchte Führer der Revolutionäre in Livland
Kroder iſt verhaftet worden

Jn dem Depot der elektriſchen Straßenbahn in Riga wurde
ein Paket abgegeben
fand ein Gutsbeſitzer in ſeinem Wagen ein Paket das von der
Polizei geöffnet wurde und Tynamit enthielt

Ueberfall auf die italieniſche Botſchaft
Auf die italieniſche Botſchaft in Petersburg wurde wie ſchon

kurz gemeldet in der Nacht ein Ueberfall verübt Nach Mitter
nacht kaum als die Tore geſchloſſen worden waren erſchienen
mehrere Zivilperſonen und zertrümmerten die Glasſcheiben mit
den Fäuſten Offenbar wollten ſie ſich gewaltſam Eingang er
zwingen Als der Schweizer Jäger erſchien ſchoß eine der
Perſonen mit dem Revolver auf ihn Die Kugeln drangen durch
die Glastüren tief in das Veſtibül des Hauſes Die ſchnell
herbeigeeilte Polizei verhaftete einen der Leute

Stolypin

nur das Einkommen eines Miniſters des Jnnern Alle liberalen
Reformen des Manifeſtes vom 17 Oktober ſollen bedingungslos
durchgeführt werden Stolypin arbeitet energiſch neue Projekte
aus die der Dumag bei ihrem neuen Zuſammentritt vorgelegt
werden ſollen ebenſo ſind alle übrigen Miniſter beauftragt die
Pläne ihrer entſprechenden Reſſorts ſchleunigſt vorzubereiten

Der Zuſtand der verwundeten Tochter Stolypins beſſert
ſich zuſehends ſo daß ſie vorausſichtlich in der nächſten Woche
aus der Klinik ins Elternhaus zurückkehren wird

e

Die Witwe des ermordeten Generals Minn hat aus Marien
bad von König Eduard folgendes Telegramm erhalten

Tief erſchüttert von dem ſchrecklichen Unglück bitte ich Sie
Madame mein tiefſtes Beileid entgegenzunehmen

Die Unruhen in Macedonien
Das Amtsblatt des ökumeniſchen Patriarchats in Konſtantinopel

veröffentlicht die Depeſche des Fürſten Ferdinand auf den
Proteſt des Patriarchen und bemerkt dazu Nach den bul
gariſchen Ausſchreitungen konnte man von dem Fürſten keine
andere Ankwort erwarten

Bei der Entgegennahme der Denkſchrift des Patriarchats
haben einige Botſchaftex abermals auf das Unweſen der
griechiſchen Banden hingewkeſen

Jn griechiſchen Kreiſen in Konſtantinopel iſt aus Sofia
die Nachricht eingegangen der Miniſter des Jnnern habe auf
die diplomatiſchen Vorſtellungen der Vertreter der Mächte er
klärt daß die Ruhe jetzt geſichert ſei er aber nicht dafür
einſtehen könne wenn die griechiſchen Banden ihre Untaten
fortſetzen Man glaubt in griechiſchen Kreiſen Konſtantinopels
daß Fürſt Ferdinand die jüngſte Haltung der bulgariſchen
Reglerung billige Miniſterpräſident Petrow im Amte bleiben
und die bisherige Politik fortſetzen werde und daß ein Da
zwiſchentreten der Mächte nicht zu erwarten ſei

Der Fürſt von Bulgarien
iſt am Sonnabend nach beendeter Kur von Marienbad wieder
abgereiſt

Die großen bulgariſchen Manöver welche am 23 v M
beginnen ſollten ſind um einige Tage verſchoben worden An
denſelben werden die Diviſionen von Sofig Philippopel Dupnitza
insgeſamt 30,000 Mann teilnehmen

Das Thronbeſteigungsfeſt des Sultans
Am Sonnabend dem Tage der Thronbeſteigung des Sultans

wurden in gewohnter Weiſe die Glückwünſche der Miſſionschefs
durch die erſten a ſowie die der geiſtlichen und welt
lichen Würdenträger im Yildiz dargebracht Das Befinden des
Sultans beſſert ſich nach offizieller Meldung andauernd

Der eubaniſche Aufſtand
Die Lage auf Cuba iſt bedenklicher als je ſeit Ausbruch des

iſt der Schauplatz von Plänkeleken zwiſchen Polizei undgendarmen Aneeus und den Jnſurgenten andererſelts

Die Mannſchaft des Jalke in Valparaiſo
Valpaywalſo gemeldet der chileniſche Kriegsminiſter habe

tſchen Kreuzers welchev den Jene war wieder n Bord

in dem ſich Dynamit befand Ebenſo

Aufſtandes Die in Havanna herrſchende Anſicht ſieht in dem
Aufſtand im öſtlichen Telle Cubas einen ſehr ſchweren Schlag
für Palmas Regierung Cardenas das bisher cuhig war

Land

w l ußAus franzöſiſcher Quelle wird dem iiſer zufo f g
ute des Wohlgeſchmack und Preiswärdigteit werben ihm ſtetig

ordern

w

laſſen da die Polizei die Si i id Pollze Sicherheit von Eigentum hinre ichen

Das neue amerikaniſche Einwanderungsgeſetz
Der Nordd Allg Ztg wird aus New York geſchrieben

Der Entwurf des nenen Einwanderungsgeſetzes kan
am 25 Juni im Repräſentantenhauſe zur Beratung wobei di
weſentlichſten vorgeſchlagenen Erſchwerungen für die Zulaſſung
der Einwanderer ans dem Entwurf geſtrichen wurden
Namentlich ſoll es bei dem Kopfgeld von zwei Dollar ver
bleiben während der Entwurf des Senats ein Kopfgeld vor
ſünf Dollar vorſah Ebenſo lehnte das Haus den ſogenannter
Bildungsteſt ab wonach Einwanderer über 16 Jahren aus
geſchloſſen werden ſollten wenn ſie nicht die engliſche oder ein
andere Sprache leſen können Da die Beſchlüſſe des Hauſes von
denen des Senats abweichen ging der Entwurf an ein gemein
ſames Komitee beider Körperſchaften er iſt damit für dieſe
Seſſion abgetan

Staatsſekretär Root auf Reiſen
Der amerikaniſche Staatsſekretär Root iſt geſtern in Santkagode Chile eingetroffen und von den Miniſtern und einer größer

Menſchenmenge empfangen worden Root ſtattete alsbald dem
Präſidenten Riesco einen Beſuch ab Zu Ehren des Beſuches

die Behörden verſchiedene Feſtempfänge und
ankette

Chinas Erwachen
Yuanſchlkai hielt ſich mehrere Tage hindurch in Peking

auf und nahm an den Sitzungen der Konferenz zur Beratung
des Verfaſſungsprojekts teil Der Kaiſer erließ ein Edikt in dem
die Einführung eines konſtitutionellen Regierungsſyſtems zugeſagt
wird für den Zeitpunkt an dem das Volk reif ſein wird Das
Edikt fährt fort Seit Beginn unſerer Dynaſtie haben weiſe
Kaiſer regiert und haben Geſetze erlaſſen die für ihre Zeit
geeignet waren Jetzt da China in Verkehr mit al len Nationen
ſteht ſind unſere Geſetze und unſer politiſches Syſtem veraltet
und unſer Land iſt fortwährend in Unruhe Es iſt darum für
uns nötig mehr Kenntniſſe zu ſammeln und ein neues Geſetzbuch
zu verfaſſen tun wir das nicht ſo würden wir des uns von den
Vorfahren und dem Volke Anvertrauten nicht würdig ſein Der
Kaiſer führt aus dem Bericht der nach Europa entſandten
Kommiſſion an daß der Grund von Chinas Schwäche der
Gegenſatz zwiſchen Herrſcher und Beherrſchten ſei der Kaiſer
verſpricht adminiſtrative und finanzielle Reformen ſobald dieſe
beendigt ſein würden und das Volk erzogen ſei um ſein Ver
hältnis zur Regierung zu verſtehen werde eine Verfaſſung gegeben
werden Die Zeit der Ausführung werde davon abhängen wie
raſch die Nation zu höherem Verſtändniſſe fortſchreiten werde
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Der erſte Schritt zur Einführung einer Verfaſſung iſt der
Frkf Ztg zufolge durch Herſtellung einer Selbſtverwaltung

für Tientſin am 30 Auguſt getan Durch lokale Selbſt
verwaltungen ſoll das Volk an politiſche Mitwirkung und ein
ſpäteres Parlament gewöhnt werden

Standesamtbiche Nachrichten

Staudesamt Halle N Burgſtraße 38 1 September
Aufgeboten Vizefeldwebel im Füſ Reg Nr 36 Johann Pabſt

u Minna Schmidt Reilſtr 128 u Lafontaineſtr Schloſſer
Otto Müller u Martha Nitzer Goetheſtr 29 u Gr Goſen
ſtraße 21 Elektromonteur Otto Kamm u Lina Meiſter Ad
vokatenweg 47 u Cölleda Kanfmann Aloys Kirchhoff u Lulſe
Hartwig Gr Steinſtr 53 u Deſſauerſtr 13 Fabrikarbeiter
Hermann Brumme u Eliſe Koch Fritz Reuterſtr Königl
Kataſter Landmeſſer Richard Schmeil u Margarete Reichardt
Liegnitz u Harz 10
Eheſchließungen Linoleumleger Herbert Gulitz und Klara

2

erworbenen hat zugunſten der von der Mißernte betroffenen Bevölkerung Hanitzſch Berlin und Reilſtr 129 Arbeiter Auguſt Eiſenberg
Er beſchlleßt deshalb dahin zu auf fein Gehalt als Premierminiſter verzichtet er bezieht und Luiſe Lutzemann Brüderſtr 11 und Feldſtr 4

Geboren Arbeiter Guſtav Winzer Martha Klausberg
ſtraße Fabrikarbeiter Guſtav Müller Otto Körner
ſtraße 29 Vizefeldwebel im Füſ Regt 36 Philipp Goldmann
S Alfons Wittekindſtr 36 Former Heinrich Koch Gertrud
Schleifweg 10 Bahnarbeiter Franz Angermann Zwillinge

Erna und Erich Eichendorffſtr 10
Geſtorben Kupferſchmieds Auguſt Süße T Gertrud 11 Mon

Petersburgſtr Siedereiarbeiters Mox Stäps S Erich
2 Mon Leſſingſtr 38 Tiſchlers Hermann Mierow S
Hermann 1 W Wettinerſtr 35 Arbeiters Paul Arndt S
Ottomar 2 Mon Ludwig Wuchererſtr 20

Standesamt Halle S Steinweg 1 September
Aufgeboten Kellner Karl Seiwert und Berta Polzin Friedrich

ſtraße 63 Gymnaſial Oberlehrer Heinrich Janſſen und Mar
garete Rockmann Naumburg a S und Masgdeburgerſtr 53
Bremſer Franz Schulze und Marie Meißner Leipzig und
Ludwigſtr

Eheſchließungen Eiſendreher Otto Pötſchke und Luiſe Werther
Nicolaiſtr 8 und Ludwigſtr 41 Holzarbeiter Paul Moritz und

Jda Brieſt Gr Klausſtr 34 und Saalberg Rangierer Paul
Jurasky und Anna Freytag Herbertſtr 5 und Herbertſtr
Stellmacher Robert Ehrig und Minna Oehmichen Schmiedſtr 33
und Schmiedſtr 34 Feunerwehrmann Paul Schulze und
Margarete Stoye Barmen und Annenſtr Gutsbeſitzer und
Leutnant Paul Haaſe und Eliſe Boy Zaſchwitz und Kirch
ſcheidungen Poſtbote Hermann Pfeiffer und Marie Dauer
Lerchenfeldſtr 10 und Beeſenſtedt Maler Ernſt Reichmeiſter
und Berta Meier Rathausſtr

Geboren Arbeiter Andreas Ciemiega Mathilde Beeſener
ſtraße 20 Maler Bruno Ttetze Martha Wolſſtr 21
Arbeiter Karl Mücke Margarete Torſtr 22 Seiler Otto
Klos Elſe Schwetſchkeſtr 17 Maurer Friedrich Brode S
Kurt Ludwigſtr 47

Geſtorben Jnvalide Georg Wolf 57 J Schmiedſtr 29
Arbeiter Hermann Burghardt 42 J Klinik Oberkellner Franz
Thal 31 J St Eliſabeth Krankenhaus Seilers Karl Schipp
ling T toigeb Torſtr 20 Keſſelſchmieds Paul Selka S totgeb
Kl Sandberg 16 Kanoniers Franz Götze T Chbarlotte 7 Mon
Domſtr Eiſendrehers Max Jecht S Hans 3 Mon Herren

ſtraße Witwe Karoline Halm geb Hellbach 73 J Bern
hardyſtr Kaufmanns Ernſt Oelgarten T Elſe 2 Wochen
Kirchnerſtr

Anuswärtige Anfgebote
Fleiſcher Karl Hanke und Martha Jedermann Oſtran und

Stumsdorf

Leitung J V Dr Fritz wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

ſür den lokalen Teil Erich Beuthaner hür Probſialnachrichten
für das Fenilleton Dr Arthud Ploch für

den Jnſeratenteil Carl
Sämllich i

Albert Herling
den Handelsleil Ernſt Böhme für
Romacker Druck und Verlag von Olto Hendel
Halle a S Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

einſchl Unterhaliungsblatt
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Von der Reise zurückgekehrt
Prauenarzt Dr med Kneise

Von der Reise zurück
Dr Baumgarten

v S

falleseh ſ Ktj Auskunftsdes

e
Halle a gr Steinſtr 7 1 am amt
Auskünfte Ermitkelungen Beobachtungen auensAngelegenheiten jeder Art überall gewiſethaft discre

Wilh Heckert
Gr Ulrichſt 57 Am Güterbabuh 5

empfiehlt
Waſchmaſchinen A12 16 27 50 45 50
Wäſcherollen A 20 37 50 45 50 75
WringmaſchinenA 10 50 12 15 20 25
Plättöfen Plätten Plättbretter

Gasplättapparate

UReue Hendel Hände

Pibliothek der Geſamt Titeralur

Nummer 1976 1985

Eudwig Freiherr von Folberg
Fer politiſche Rannegießer

Ein Luſtſpiel in ſünf Akten Aus dem Däniſchen überſetzt von
Dr Guſtav Herberich

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
DBudwig von Holberg der Vater des däniſchen Luſtſpieles nimmt

in der Weltliteratur einen ehrenvollen Platz ein Seine Schöpfungen
die ſich durch originelle Ebarakteriſtik und durch geſcinde Komik aus
zeichnen ſind in alle Kulturſprachen überſetzt und der Titel des obigen
Luſtſpiels in dem mit ſcharfer Satire das Bierbankpolitikertum
gegeißelt wird iſt fogar zum geflügelten Wort geworden

Broſch 25 in Leinenband 50

Thomas Moore
Kalla Rukh die mogoliſche Priuzeſſin

Romantiſche Dichtung
Aus dem Engliſchen überſetzt von Frie,d rich Baron

de la Motte Founqué
Mit einer Vorbemerkung von Dr Arthur Ploch

und dem Bilde des Dichters
Eines der beſten Erzeugniſſe der Romantik iſt Thomas Moores

Lalla Rukh Kein zweiter Dichter dieſer Literatur Epoche hat uns fo
intim vertraut gemacht mit der bunten ſchillernden Märchenwelt des
Orients mit dem farbenprächtigen Traumreich der Romantiker wie
Moore Der quellende Neichtum der Phantaſie die weiche poetiſche
Schönheit der Versſprache die ſelbſt einen Nobert Schumann be
ſtimmte die eingeflochtene Romanze Paradies und Perie in Muſik
zu ſetzen wird der poeſievollen Dichtung beſonders in unſerer Zeit
die ſich der Romantik wieder mehr und mehr näbert zablreiche neue
Freunde znführen
Broſch 75 in Leinenband 1 in eleg effekty Geſchenkband 2

Guſtav Schwab Die deutſchen Polksbücher
III Die vier Heymonskinder

IV Die ſchöne Reluſing
V Herzog Ernſt Die ſchöne Magelone

Sämtlich mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verfaſſers
Die Schwabſchen Volksbücher gehören zu den edelſten Perlen

unſerer deutſchen Volksliteratur deren wir immer gern wie trauter
Bekannter gedenken haben ſie doch zuerſt des Knaben lebhafte
Pbanlaſie mit heiteren Bildern erfüllt und bieten ſie doch auch heute
noch dem gereiſten Manne Erbolung und Erquickung der im innigen
Verkehr mit dem Gemülsleben unſeres Volkes in ſeinen köſtlichſten
Schätzen Stärkung fucht

Jeder Band broſch 25 in Leinenband 50

Charles Sealsſield
Nathan der Squatter Regulator

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verfſaſſers
Wie ſo manches in Sealsfields Leben rätſelhaſt und unerklärlierſcheint iſt auch ſein ganzes literariſches Schaffen von t

Gebeimnisvollein umwoben geweſen das ſeinen Romanen ſchon zu
ſeinen Lebzeiten die allgemeine Auſmerkſamkeit zuzog Die ſarben
prächtigen glübenden Schilderungen gmerikaniſchen Lebens werden
auch beute wieder allſeitige Begchtung finden Sealsſields geiſtvoller
dramatiſch belebter Diglog und die Streiſlichter die er auf politiſche
und ſoziale Zuſtände der großen transatlantiſchen Republik fallen
läßt intereſſieren gerade in unſeren Tagen in befonderem Maße

Broſch 75 5 in Leinenband 1

Zu beziehen durch ſämtliche Buchhandlungen

Otto Hendel Verlag

pt M 150 139 200 u 230 I hh u b
Allein g x Alleinige rL DAvx E h

Vurſwar
Rieſen

Erfolg
des geſamten Programms

Das große
Eröffnung Programm

mit ſeinen Attraktionen

7 FPerez of
Paula Wirth
4 Darnetit

Les Romauni
3 Bleckwenns

AKreolinnen
Gustav Bonné

muß an
g e ſehen veben

Süssmilchs
Walhalla Theater

Heute sowie täglich

Grosse Spezialttäten Vorstellung
Das phänomenale Eröffnungs Programm

muss man gesehen haben
Jeden Sonntag Vorm 1/2 13 1/22 Uhr

Grosses Frühschoppen Konzert
Entree frei

Naehwittags 4 Vhr Grosse Lxtra Vorstellung
Jeder Besucher hat das Recht ein Kind frei einzuführen

c Bad WittelkimealMorgen Sie Kur Konzert der Rohe inachm
Eutree 35 Pfg O Wiegert Kal Muſikdir

Kaben Inseln
in Vertretung der Art Kapelle

Grosses Extra Koncertvon der Kapelle des Apollo Theaters
E Aurzhals

Von WAMBVURG nach

NIABDEIBA
und den

Oanarischen InselnAuswärtige Theater
Dienslag den 4 Septenber 1906

Coburg Hofſthegter Die Brüder von
St Bernbard

Leipzig Neues Theater Salome
Altes Theater Die luſtige Witwe
Leipziger Schauſpiekhaus Die Brii
der von St Bernhard Neues
Operetten Theater Central Thea
ter Das Spitzentuch der Königin

3 P
7 /9 G L 4 T

J e e JVerein für Nationalstenographie
a Jeden Dienstag abends 9 Uhr
J Restaurant Mars la tour

Gr Ulrichſtr 10
Aebung und UAnterricht

ä
Klenofaehreraph Gesollsehaſt

zu Halle a/S
Dienstag abends s Uhr Sihnng

u Mebung im Vereinslokal Central
Hotel Talamtſtr

Allgem Hall Turnverein

2 Sd I i A Scebach
94 Vergolder Neumarkt

ſtraße 7
Turnplan

Abtlg I Jugendturner von 14 bis
18 Jahren Montag und Donnestag
abends 10 UhrAbtlg II Mitglieder von 18 Jahren
und darüber Montag und Donnerstag
abends 10 Uhr
in der ſtädt Turnhalle a Roßplatz

Abtla III ältere Herren Geſund
beitsriege Dienstag und Freitag
abends 8 Uhr

Abtlg IV a Damen Montag 8 bis
o Uhr b Damen Donnerstag 6 bis
8 Uhr

Abtlg V Mädchen von 14 Jahr
Freitag 31l5 Uhr
in der ſtädt Schul Turnhalle in der

Dreyhauptſtraße

Abtlg VI Knaben von 14 Jahr
Sonntags 10 Ubr

ſtädt Turnhalle am Roßplatz
Anmeldungen werden entgegenge

nommen in den Turnräumen von den
Turnwarten und den Turnleiterinnen
Schriſtlich bei dem Vorſitzenden

mc
Maschi nenvau Fiektrotechn Baugew u
Tiefbauschule Innungsber Staatsaufs

Tonindustriesehule

aſchgefäßer g J lausſtr 12
Mitglied des Rabattſparvereins

Guterb 2rädriger Wagen und
Karre zu kaufen geſucht
Fr Söllinger Delitzſcherſtr 90

r

r

C
c 4

Naror
er

General Depot

Albert Schlüter Nacht
Gg Uber Drogerie

Gr Steinstr 6

Schöne Seereise
mit den erstklassigen Post und Passagierdampfkern der

Woermann Linie
Rückfahrscheine I Klasse 400 einsehliesslich Verpflegung

Regelmüssige Postdampfer Verbindungen naeh

West und Südwest Afrika
Ansführliche Prospekte durch die

Woermann Linie Iamburg Afrikahaus

Hoek van Holland Harwich
Route nach

mm z I ad h h
Durchgehende Korridorwagen und Spelse wagen Hannover Salzbergen
Amersfoort Hoek van Holland Halle ab 10 57 Vm London Liverpool

Str Stat, an ,00 Vm
ger j wir zw Harwich u London und HarwichKorrido re mit u Vork Elekiriseh beleuehtet

Restaurationswagen ſ rabie ahöte Frähbstück u Diner
Grosse Verkehrsverbesserung u Beschleunigung von Harwich nach d Norden r
England ohne London zu berühren grosse Bequemlichkeit u Kostenersparnis

Weitere Auskunft erteilt A E Tedder Vertreter der Great EasternEisenbahn Domhbof 14 Köln a Rh
Das Liverpool Street Hotel ist mit dem Ankunftsbahnhofe in London

direkt verbunden Näheres durch H C Amendt Hotel Manager

Institut für Iandelswissenschaftliche Kurse
begründet 1892 ſtaatlich konzeſſioniert Leipzig

12 monall Stud zur Erlang d Reife f d höhere kanſm techn Karriere
Spez Kurſe f d Verwaltuungsfſach verſchied Branchen Hilfskurſe z Vorber
Einj Freiwill Dauer 6 Mon Proſp grat d d Sekretariat Jobhannispl

Tienstag und Mittwoch den 4 u September von früh ab großer

ischverlcaurfzu billigen Preiſen auf der Würfelwieſe am kleinen Damm
Robert Kupper Fiſchermeiſter

Eiserne EBrd u Kastenkarren
ſolid und kräftig gebant 85 und 100 Liter Jnhalt offeriert billigſt

I Törpseoh Leipzig Plagwitz
Schleifsteine Von der Reiseprimg Qual ſür Fleiſcher u Tiſchler zu iüi elPr Söllinger Silber es

hugenarzt Dr Schulze
I 8 Ooleuum man a Martinsberg z

s Von der Reise Zurick

H Pippeſtigen Preiſes
Tavpeten Verſaud nach auswärts

ZahnarztRathausſtraße 15
Nßb Herrenſchreibt b Anhalterſtr 12 Von den Reise

e zurückgekehrtJ Dwi Dr HürschV e e ScehösennewitsaVon der Roeiso
r 7 7 O 1Wäscht am besten J Z V V ſ G a

Nette Taſchen Neceſſaires Spiegel Dw Oemisch
Von der ReiseKamm z Geſch geeigu bill i Parf

Osear Fallin Leipzigerſtr 91
III

Dr med Voss
Spez Arzt für Hautkrankheites

Leſpaige rstr 58 l

W TS S 7

Ia hollänbiſche

o r strenBruno Mandowsky Dnisburg a Rhein
2 kl Nuſſen Rotſchimmel Giähr

ſind mit Geſchirr zu verkanfen
Fräncke ſtraße 17

Dienstags o Freitags

oder
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